
Berlin

Kartenmaterial zu Starkregengefahren

[14.02.2024] In welchen Gebieten bei Starkregenereignissen Überflutungen
drohen, kann in Berlin jetzt anhand von aktuellen Gefahrenkarten eingesehen
werden.

Eine flächendeckende Starkregenhinweiskarte hat jetzt die Berliner Senatsverwaltung für Mobilität,

Verkehr, Klimaschutz und Umwelt (SenMVKU) veröffentlicht. Diese bietet Bürgerinnen und Bürgern nach

Angaben der Senatsverwaltung eine erste Orientierungshilfe, wo es bei Starkregen aufgrund von

Geländetiefpunkten zu möglichen Überflutungen kommen könnte. Zudem dokumentiere die Hinweiskarte

Daten von Starkregeneinsätzen der Berliner Feuerwehr. Für ausgewählte Gebiete – aktuell sind das die

Gebiete Flughafensee (südliches Reinickendorf), Moabit (Mitte) sowie rund um den Obersee und den

Orankesee in Lichtenberg – liegen des Weiteren bereits detaillierte Starkregengefahrenkarten vor. Sie

geben unter anderem Aufschluss darüber, wie hoch das Wasser an bestimmten Standorten stehen kann

oder welche maximalen Fließgeschwindigkeiten für verschiedene Regenszenarien auftreten können.

Weitere Gebiete sollen in den kommenden Jahren in enger Zusammenarbeit der SenMVKU mit den

Berliner Wasserbetrieben sukzessive ergänzt werden.
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Weitere Informationen und Link zu den Karten

Zur Starkregenhinweiskarte
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